
1. Altorientalische Sprachen 
 

Ao  Identisch mit… CP INF ENF 

Ao1 Akkadisch A AKVO-BA-HF-M09 12 + + 

Ao2 Akkadisch B AKVO-BA-HF-M10 12 + + 

Ao3 Akkadisch C AKVO-BA-HF-M11 12 +  

Ao4 Altorientalische Zweitsprache AKVO-BA-HF-M15.4 
10  + 

10 + 

Ao5 Systematik und Methodik AKVO-BA-HF-M12 10 + 

     

Ao6.1 Praxis AKVO-BA-HF-M14.1 12 +  

Ao6.2 Exkursionen A AKVO-BA-HF-M14.2 12 
+ 

 

Ao6.3 Exkursionen B AKVO-BA-HF-M14.3 12  

      

    60 54 

 
Internes Nebenfach Altorientalische Sprachen 

Im Internen Nebenfach sind zu absolvieren: die Pflichtmodule Ao 1 bis Ao 3 (36 CP) sowie zwei 

Module aus dem Wahlpflichtbereich im Umfang von 24 CP. 

Gesamtnotenrelevant. sind folgende Module: Ao 1 bis Ao3.  

Externes Nebenfach Altorientalische Sprachen 

Im Externen Nebenfach sind zu absolvieren: die Pflichtmodule Ao 1 und Ao 2 (24 CP), sowie 

zweifach belegtes Modul Ao4 (20 CP) und Ao5. 

Gesamtnotenrelevant. sind folgende Module: Ao 1 und Ao2. 



 

BA-ES-

Ao1 

Akkadisch A 
Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 
6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Akkadian: Elementary Level 1 

Inhalte 

 Das Ziel des Moduls ist der Erwerb solider Kenntnisse über das Akkadische in der „klassisch-babylonischen“ 

Ausprägung der Sprache des Kodex Hammurabi (18. Jh. v. Chr.) und des Systems der akkadischen Keilschrift in ihrer 

neuassyrischen Ausformung. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Im Vordergrund stehen Lese- sowie passive Sprachkompetenz. Die Absolventen haben die Fähigkeit, sich – ausgehend 

von den Sprachformen altbabylonischer Zeit – andere Sprachbereiche des Akkadischen zu erschließen. Einführung in 

die fachspezifischen Hilfsmittel. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Studienfachberatung zu Beginn des 1. Fachsemesters. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF, ENF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul beginnt in jedem Wintersemester.  

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung, Hausaufgaben. 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Klausur (120min., Textbearbeitung). 

 Identisch mit AKVO-BA-HF-M09 
LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des 

Importmoduls. 

Es gelten die Vorgaben des 

Importmoduls. 
        

Summe  6 12         



 

BA-ES-Ao2 

Akkadisch B 

Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Akkadian: Elementary 

Level 2 

Inhalte 

 Die Lektüre akkadischer Texte, insbesondere (der sprachlich weniger anspruchsvollen) sog. Alltagstexte (Briefe, 

Urkunden) oder Herrscherinschriften, vermittelt erste Einblicke in die Vielfalt und das Interpretationspotential 

altorientalischer Texte für allgemeinere, bspw. historisch-chronologische, oder für spezifisch archäologische 

Fragestellungen (z.B. Bauwesen, Handel, Handwerk, Stratifizierung der Gesellschaft). 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende erkennt die Relevanz der Schriftquellen für ein tieferes Verständnis der altorientalischen Kulturen 

und erwirbt die Fähigkeit, sich weitere Texte bzw. Themenbereiche eigenständig zu erschließen. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Abschluss des Moduls BA-ES-Ao1.  

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF, ENF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul beginnt in jedem Sommersemester 

Dauer des Moduls 2 semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung, Hausaufgaben; 

Kurzreferate (mit Handouts). 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Einzelne veranstaltungsbezogene 

Modulprüfung 

Referat, mündlich (mit Handout) und schriftliche 

Ausarbeitung; alternativ kann eine Hausarbeit 

vereinbart werden. 

 Identisch mit AKVO-BA-HF-M10 
LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 12         

 

 



 

BA-ES- Ao3 
Akkadisch C 

Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 
6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Akkadian: Elementary Level 3 

Inhalte 

 Die Lektüre sprachlich anspruchsvollerer akkadischer Texte – bspw. solcher der Traditionsliteratur zu Themenbereichen 

wie Divination, Literatur, Magie und Religion – trägt zum tieferen Verständnis grundsätzlicher Dispositionen 

altorientalischer Kultur(en) bei (z.B. Götterglaube, Private Frömmigkeit, Todes- und Jenseitsvorstellungen), die teilweise 

auch eine unmittelbare Relevanz für archäologische Fragestellungen haben (z.B. Grabanlagen, Kapellen und Tempel). 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende erlangt die Fähigkeit, sich komplexere Phänomene bzw. Kulturelemente altorientalischen Lebens auf 

der Basis der Schriftquellen selbständig zu erschließen und diese auch für das tiefere Verständnis im engeren Sinne 

archäologischer Fragestellungen nutzbar zu machen. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Abschluss des Moduls BA-ES- Ao3. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul beginnt in jedem Sommersemester. 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung, Hausaufgaben; 

Kurzreferate (mit Handouts). 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                                 Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Einzelne veranstaltungsbezogene 

Modulprüfung 

Referat, mündlich (mit Handout) und schriftliche 

Ausarbeitung; alternativ kann eine Hausarbeit 

vereinbart werden. 

 Identisch mit AKVO-BA-HF-M11 
LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 12         



BA-ES- 

Ao4 

Altorientalische Zweitsprache 

Pflichtmodul 

10 CP (insg.) = 300 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

210 h Second Ancient Oriental 

Language 

Inhalte 

 Das Ziel des Moduls ist der Erwerb solider Kenntnisse einer, neben dem Akkadischen, zweiten altorientalischen 

(Keilschrift)Sprache in einer „klassischen“ Ausprägung. In Frage kommen dafür vor allem das Sumerische (Sprache des 

Gudea von Lagaš und der Inschriften der III. Dynastie von Ur), Hurritische (Mittani-Hurritisch), Urartäische 

(Königsinschriften), Elamische („Royal Achaemenid Elamite“) und Ugaritische (Mythen/Epen). Einführung in die 

fachspezifischen Hilfsmittel. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Im Vordergrund steht passive Sprachkompetenz. Die Absolventen haben die Fähigkeit, sich – ausgehend von den in der 

Übung dargestellten Sprachformen und Sprachnormen – andere Überlieferungen zu erschließen. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Abschluss des Moduls BA-ES_Ao3 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul beginnt in jedem Sommersemester. 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung, Hausaufgaben, 

Kurzreferate (mit Handouts) 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Mündliche Prüfung (30min.) 

 
Identisch mit AKVO-BA-HF-M15.4 LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 10         



BA-ES-Ao5 

Systematik und Methodik 

Pflichtmodul 

10 CP (insg.) = 300 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

210 h 
Systematics and Methods 

Inhalte 

 Die im Verlauf des bisherigen Studiums erworbenen Kenntnisse zur materiellen Kultur sowie zur (sozio)kulturellen und 

historischen Entwicklung des Alten Orients sollen im Hinblick auf Fragestellungen zu Ikonographie, Religion und 

Magie, Wirtschaft und Handel, Recht usw. nutzbar gemacht werden; hinzu kommen Aspekte der Landschafts- und 

Siedlungsarchäologie. Dies erfolgt auf der Grundlage einer synchronen und/oder diachronen Betrachtung 

archäologischer Fundorte, Fund- und Objektgruppen. Die inschriftliche Überlieferung wird ggf. berücksichtigt. 

Das Bachelor-Kolloquium findet einleitend oder begleitend zur Bachelor-Arbeit statt. Der Vortrag über diese Arbeit 

(Studiennachweis) dient als Leistungskontrolle insbesondere hinsichtlich der systematisch-methodischen Ansätze. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende kann komplexe Fragestellungen, die sich aus unterschiedlichen Fund- oder Objektgruppen der 

altorientalischen Kulturen ergeben, behandeln und eigene, wissenschaftlich fundierte Interpretationsansätze aufzeigen. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Abschluss von Modulen BA-ES_Ao1 bis Ao 4 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul beginnt in jedem Wintersemester. 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung. Referat, mündlich (mit 

Handout) und schriftliche Ausarbeitung; 

alternativ kann eine Hausarbeit vereinbart werden 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Einzelne veranstaltungsbezogene 

Modulprüfung 

Referat, mündlich (mit Handout) und schriftliche 

Ausarbeitung im Mindestumfang von ca. 30000 

Zeichen (ohne Leerzeichen, entspricht ca. 15 

Seiten [gerechnet ohne Abbildungen, 

Abbildungsund Literaturverzeichnis]) in 

derjenigen Veranstaltung, in der kein 

Studiennachweis erbracht wird. Wird stattdessen 

eine Hausarbeit vereinbart (ohne mündlichen 

Vortrag), beträgt der Mindestumfang ca. 40000 

Zeichen. Abgabe bis spätestens drei Wochen 

nach Ende der Vorlesungszeit. 

 
Identisch mit AKVO-BA-HF-M12 LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 10         



 

BA-ES-

Ao6.1 

Praxis 

Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Practice 

Inhalte 

 Die Arbeit in wissenschaftlichen Sammlungen und Museen ist eines der Berufsfelder der Vorderasiatischen Archäologie 

in Deutschland und weltweit, so dass die Absolvierung eines entsprechenden Praktikums als berufsvorbereitend gelten 

kann. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende erhält einen Einblick in die verschiedenen Aufgaben archäologischer Sammlungen und (forschender) Museen, 

bspw. Archivierung und Katalogisierung, bestandssichernde Maßnahmen (Restauration), Publikationsvorbereitung und Publikation, 

Öffentlichkeitsarbeit. Die Tätigkeit kann vergütet sein und in mehreren Abschnitten erfolgen. 

In Absprache mit und unter vorheriger Genehmigung durch die/den Akademische/n Leiter/in und die/den Modulbeauftragte/n können 

auch andere Tätigkeiten anerkannt werden (z.B. bei Verlagen, Medien, humanitären Organisationen o. dgl.). 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Studienfachberatung zu Beginn des 1. Fachsemesters. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots In den vorlesungsfreien Zeiten. 

Dauer des Moduls Mindestens ca. 6 Wochen (Sollwert 220-240h). 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Keine 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Anfertigung eines Tätigkeitsberichts (ca. 15000 

Zeichen [ohne Leerzeichen, entspricht ca. 8 

Seiten]), Abgabe spätestens 2 Monate 

nach Abschluss des Praktikums. 

 
Identisch mit AKVO-BA-HF-M14.1 LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 12         

 

 

 



BA-ES-Ao6.2 

Exkursionen A 

Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Field Trips A 

Inhalte 

 Im Mittelpunkt steht der Besuch aktueller oder rezenter Ausgrabungs- und sonstiger Forschungsprojekte 

sowie von Museen in Ländern des Vorderen Orients (z.B. Länder der Arabische Halbinsel, Irak, Iran, 

Jordanien, Pakistan, Syrien, Türkei, Zypern), ggf. auch Ägyptens oder Zentralasiens. – Bei längerer Dauer 

der Orientexkursion kann die Teilnahme an „Eintagesexkursion Ausstellung“ erlassen werden. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende hat die Fähigkeit, die Existenz und die Nutzung von Ressourcen (z.B. Verfügbarkeit von Wasser 

und Weideland) als Elemente siedlungsgeographischer und topographischer Muster (z.B. Architektur und Stadtanlage, 

Verkehrswege) zu erkennen. – Der Ausstellungsbesuch dient insbesondere dem Kennenlernen von Funden, aber auch 

der Präsentations- sowie ggf. Archivierungspraktiken. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Studienfachberatung zu Beginn des 1. Fachsemesters. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Unregelmäßig 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung. Referat, mündlich (mit 

Handout) in Übung oder (Pro)Seminar. 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Chinesisch/Deutsch/Englisch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Einzelne veranstaltungsbezogene 

Modulprüfung 

Führung der Exkursionsgruppe über einen 

Fundort oder ggf. in einem Museum. 

 
Identisch mit AKVO-BA-HF-M14.2 LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 12         



 

BA-ES-

Ao6.3 

Exkursionen B 

Pflichtmodul 

12 CP (insg.) = 360 h 

6 

SWS 
Kontaktstudium 

6 SWS / 90 h 

Selbststudium 

270 h Field Trips B 

Inhalte 

 Ausstellungen und Museumssammlungen bieten die Möglichkeit, Objekte der materiellen Kultur in Querschnitten 

kennen zu lernen, die im Rahmen von Lehrveranstaltungen kaum jemals zusammen betrachtet werden können. Darüber 

hinaus ist die Arbeit in Museen eines der Berufsbilder der Vorderasiatischen Archäologie. Der Besuch von 

Ausstellungen und Museumssammlungen dient in erster Linie dem Kennenlernen der Objekte selbst, aber auch der 

Präsentations- und Archivierungspraktiken. Die Gründe für die jeweils getroffene Auswahl an Ausstellungsobjekten 

werden, unter Berücksichtigung wissenschaftlicher und/oder didaktischer Konzepte, ermittelt. – Die Museumsexkursion 

wird voraussichtlich in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

Lernergebnisse / Kompetenzziele 

 Die/der Studierende erlangt die Fähigkeit, den Umgang mit Originalobjekten der materiellen Kultur kritisch zu 

hinterfragen und Leitlinien der jeweiligen Konzepte kennenzulernen und unter eigenen Gesichtspunkten neu zu 

bewerten. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich) Empirische Sprachwissenschaft. FB 09. 

Verwendbarkeit des Moduls INF. Gesamtnotenrelevant. 

Häufigkeit des Angebots Permanent 

Dauer des Moduls 5 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter PD Dr. Thomas Richter 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen  

               Teilnahmenachweise Keine 

                Leistungsnachweise Vor- und Nachbereitung. Referat, mündlich (mit 

Handout) in Übung oder (Pro)Seminar. 

Lehr- / Lernformen Es gelten die Vorgaben des Importmoduls. 

Unterrichts- / Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung                                                                     Form / Dauer / ggf. Inhalt 

bestehend aus: Führung der Exkursionsgruppe in einem 

Museum. 

 
Identisch mit AKVO-BA-HF-M14.3 LV-Form SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Es gelten die Vorgaben des Importmoduls.         

Summe  6 12         

 
 


